
Kultur im Kleinod

Programm 
September-Dezember 2026

Heine-Haus e. V.
Elbchaussee 31  
22765 Hamburg
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6. September	 Volker Sielaff 
Sonntagsmatinée	 liest aus seinem Gedichtband Fragen an den Yeti
11.30 Uhr	 Moderation Mirko Bonné

10. September	 Ausstellungseröffnung BADEFREIHEIT –  
Donnerstag 	 Schriftstellerinnen und ihre Kurorte
19.30 Uhr	 Johanna Schopenhauer, Rahel Levin Varnhagen, Fanny Lewald

13. September	 Tag des offenen Denkmals 
Sonntag	 Besichtigung des Heine-Hauses 
12–16 Uhr	  

23. September 	 Friederike Heimann (Vortrag) und Anette Daugardt (Rezitation)
Mittwochssoirée	 In der Feuerkette der Epoche
19.30 Uhr	 Ein Abend für Gertrud Kolmar 

30. September	 Beate Borowka-Clausberg
Mittwochssoirée	 Badefreiheit an wunderbaren Quellen der Inspiration. Schriftstellerinnen in Kurorten  
19.30 Uhr	 Vortrag mit Bildern

7. Oktober	 Brigitte van Kann 
Mittwochssoirée	 Ach, Odessa – Ein Stadtporträt in Bildern und Geschichten. Vortrag von Brigitte van Kann 
19.30 Uhr	 Lesung: Sonja Szylowicki

10. Oktober	 Konzert Hautnah im Gartensaal 
Samstag	 Kontrapunkt und Blue Notes – Klarinette trifft Violoncello 
19.30 Uhr	 Roman Gerber, Klarinette; Benedikt Loos, Violoncello	

11. Oktober	 Führung durch die Ausstellung BADEFREIHEIT 
Sonntag 	 mit Beate Borowka-Clausberg 
11.30 Uhr	

18. Oktober	 Steffen Koppetzky
Sonntagsmatinée	 Die Harzreise. Eine Deutschlanderkundung 
11.30 Uhr	 Lesung 

19. Oktober	 Geburtstag Salomon Heines (19.10.1767–24.12.1844) 
Montag 	 Neil Steinberg präsentiert seinen Film Salomon Heine  
19.30 Uhr	 aus der Serie The Forgotten Jews of Hamburg	

26. Oktober	 Konzert im Tonali-Saal Lyrisches Intermezzo 
Montag	 Raoul Steffani (Bariton); Daan Boertien (Klavier)  
19.30 Uhr									             Anmeldungen über:

8. November	 Mirko Bonné 
Sonntagsmatinée 	 liest aus seinem Roman Kanzlerkino  
11.30 Uhr	

11. November	 Achatz von Müller und Karl Clausberg 
Mittwochssoirée	 Machiavellis Spuren. Politische Denk- und Bildräume der Renaissance  
19.30 Uhr	 zum 500 Todestag Machiavellis 2027	

22. November	 Rainer Moritz 
Sonntagsmatinée	 Die Farben von Paris Ein Roman über Berthe Morisot  
11.30 Uhr	 Lesung	   

13. Dezember	 Geburtstag von Heinrich Heine – Zum Thee bei Heine 
Sonntag 	 Benjamin Lew Klon liest Heine-Texte, serviert werden Tee und kleine Köstlichkeiten. 
16.00 Uhr	 Teilnahmegebühr: 49,- Euro (nur wenige Plätze. Anmeldungen unbedingt erforderlich)
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gefördert von:

HEINE 
HAUS 

HAMBURG

11. September 2026 
bis 30. April 2027

weitere Informationen über 
heine-haus-hamburg.de

Der Hamburger Bankier Salomon Heine (1767–1844) ließ in unmittelbarer Nähe seines Landhauses in 
Ottensen im Jahr 1832 ein Gartenhaus erbauen, das heute den Namen Heine-Haus trägt. Seit 1962 steht 
es unter Denkmalschutz. 
Zu seiner Rettung – der Bauzustand hatte nach mehr als einem Jahrhundert stark gelitten – wurde 1975 
der Heine-Haus-Verein gegründet. Zahlreiche Hamburger Förderer halfen, das architektonische Klein-
od zu restaurieren. Mit dem ovalen Gartensaal wurde das Haus zum Vorzeigeobjekt und erinnert seit-
dem an den Philanthropen und Mäzen Salomon Heine wie auch an seinen Neffen, den Dichter Heinrich 
Heine.
Das Haus ist seit 2001 eine Außenstelle des Altonaer Museums. Die Instandhaltung obliegt weiterhin 
unserem Verein, der auch die hier aufgeführten Veranstaltungen organisiert.

Herzlichst
Ihr
Heine-Haus e. V.

Programm: Dr. Beate Borowka-Clausberg

Änderungen möglich. Bitte informieren Sie sich vor der Veranstaltung  
über unsere Homepage oder telefonisch.

Eintritt für alle Veranstaltungen (außer Sonderveranstaltungen):  
10 Euro, Studierende: 3 Euro, Mitglieder des Heine-Haus e. V.: 5 Euro, Fördermitglieder: frei 
Besichtigungen des Heine-Hauses nur nach vorheriger Anmeldung möglich.
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Ausstellung

Badefreiheit 
Schriftstellerinnen und ihre Kurorte
Kurorte waren im 19. Jahrhundert Orte der Heilung und gesellschaftliche Treff-
punkte. Frauen genossen dort besondere Freiheiten. 
Die Ausstellung folgt den Spuren von Johanna Schopenhauer, Rahel Levin Varn- 
hagen und Fanny Lewald. Zwischen Wandelhallen, Trinkbrunnen und Promenaden 
in Karlsbad, Pyrmont, Baden-Baden und anderen Kurorten beobachteten sie die  
Gesellschaft, knüpften Kontakte und fanden Stoffe für ihr Schreiben.
Historische Objekte, literarische Quellen und biographische Zeugnisse verbinden 
Literatur-, Mode-, Geschlechter- und jüdische Kulturgeschichte.

Die Ausstellung kann nach Vereinbarung und vor den Veranstaltungen besichtigt werden.  
Weitere Öffnungszeiten und Führungstermine auf unserer Website.

Martha Pulvermacher Stiftung

Die Basisarbeit des Vereins wird gefördert von: 

Heine-Haus e. V. 
Elbchaussee 31 · 22765 Hamburg  

Telefon 040-39 19 88 23  
info@heine-haus-hamburg.de  
www.heine-haus-hamburg.de

Kontonummer
M.M. Warburg & CO

IBAN:  DE 45 2012 0100 1000 2648 22
BIC:  WBWC DE HH


